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Editorial 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seid Ihr bereit? 
 
In 43 Tagen 18 Stunden und 51 Minu-
ten hat das warten endlich ein Ende. 
An allen Ecken wird nur noch über 
Public Viewing, Spielpläne und Tickets 
gesprochen. 
Eine riesige Euphorie ist ausgebro-
chen. Die über Jahre heiligen, grünen 
Berner ÖV’s werden locker in Holländi-
sche Oranje Buse umlackiert. Die Müt-
ter besorgen rot, weisse EM Geranien 
und die Väter kaufen die Panini Bilder 
im Multipack bei der Protega.  
Sogar meine beiden Töchter die Fuss-
ball in der Regel eher langweilig fin-
den und noch immer der Meinung 
sind das die Young Boys auch am Tur-
nier dabei sind, investieren ihr Sack-
geld in die Bildchen aus Italien. 
Eine Idee für die den Gebrüdern Pa-
nini eigentlich der Nobelpreis in Mar-
keting verliehen werden sollte. 
Leider droht der ganze Event zu einer 
riesigen Marketingschlacht zu ver-
kommen. 

Ich hoffe einfach, dass mir Herr Blatter  
keine Straffe aufbrummt, wenn ich mit 
euch Kollegen bei uns im Garten an 
einem schönen Sommerabend auf 
einem viel zu grossen Flat, mit einem 
falschen Bier, in der regelwidrigen 
Kleidung ein EM Spiel schaue und da-
zu eine unechte Wurst esse. 
 
Trotzdem wünsche ich der ganzen 
HGO Family ein spannendes und un-
terhaltsames Turnier mit einem würdi-
gen Europameister. 
Vielleicht ist ja doch einer von YB da-
bei. 
 
 
 

Die Red. Ürsu 
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HGO Schlussrangliste der Saison 07/08 
 
 
Frauen 4. Liga - F4-H - Gruppe 1  

  Team Spiele Siege Unent Nied T+ T- TD (+/-) Punkte 

 
 

 
1 DHB RW Thun U19 Selection  14 13 0 1 340 213 127 26 

2 KTV Visp Handball  14 11 0 3 312 184 128 22 

 

3 HGO  14 10 1 3 288 234 54 21 

4 HBC Münsingen U19  14 6 2 6 278 273 5 14 

5 HBC Sense  14 5 3 6 164 217 -53 13 

6 CH Fribourg  14 2 4 8 194 228 -34 8 

7 TV Solothurn  14 1 2 11 195 291 -96 4 

8 Espace Handball  14 2 0 12 191 322 -131 4 

 
 
 
Junioren U15 Promotion - MU15-P4 - Gruppe 4  

  Team Spiele Siege Unent Nied T+ T- TD (+/-) Punkte 

 
 

 
1 BSV Future Bern 2  9 9 0 0 299 202 97 18 

2 Espace Handball 2  9 5 0 4 178 182 -4 10 

3 PSG Lyss 2  9 2 0 7 166 212 -46 4 

4 HGO  9 2 0 7 168 215 -47 4 

 
 
 
Junioren U15 S5 - MU15-Q5 - Gruppe 5  

  Team Spiele Siege Unent Nied T+ T- TD (+/-) Punkte 

 
 

 
1 HBC Sense  8 7 0 1 220 127 93 14 

2 HV Herzogenbuchsee 2  8 5 1 2 230 164 66 11 

 

3 Club 72 Köniz  8 4 0 4 171 169 2 8 

4 BSV Future Bern 2  8 3 1 4 235 229 6 7 

5 HGO  8 0 0 8 113 280 -167 0 

 
 
 



HGO Kluborgan 2/2008 
 

 HGO... der Klub! 5 
 

Junioren U19 Meister - MU19-M - Gruppe 1  

  Team Spiele Siege Unent Nied T+ T- TD (+/-) Punkte 

 
 

 
1 Handball Grauholz  12 12 0 0 403 214 189 24 

 

2 SG TV St`burg 2/ Wacker Thun 2  12 9 0 3 322 259 63 18 

3 PSG Lyss  12 7 0 5 283 234 49 14 

4 SG TV Jegenstorf/Handball Emme  12 6 0 6 274 285 -11 12 

5 SG KTV Visp/HC V`terminen  12 4 0 8 237 282 -45 8 

6 HBC Münsingen  12 3 0 9 229 294 -65 6 

7 HGO  12 1 0 11 213 393 -180 2 

8 BSV Future Bern 2 * (Rückzug) 0 0 0 0 0 0 0 0 

 
Männer 2. Liga - M2-H2 - Gruppe 2  

  Team Spiele Siege Unent Nied T+ T- TD (+/-) Punkte 

 
 

 
1 SG TV St`burg 2/TV Thun Hb *  14 11 2 1 393 331 62 24 

2 KTV Visp Handball  14 11 0 3 396 346 50 22 

 

3 HG Bödeli  14 8 0 6 360 348 12 16 

4 HGO  14 8 0 6 395 402 -7 16 
5 HV Herzogenbuchsee  14 6 0 8 383 373 10 12 

6 BSV Bern Muri 3 *  14 3 2 9 364 407 -43 8 

 

7 Biberist Aktiv *  14 3 1 10 366 403 -37 7 

8 Handball Emme  14 3 1 10 344 391 -47 7 

 
Männer 4. Liga - M4-H2 - Gruppe 2  

  Team Spiele Siege Unent Nied T+ T- TD (+/-) Punkte 

 
 

 
1 HSV Sutz-Lattrigen *  12 12 0 0 295 210 85 24 

 

2 BSV Bern Muri 5  12 8 0 4 315 301 14 16 

3 AGS Handball Neuchâtel  12 6 1 5 272 269 3 13 

4 PSG Lyss 4  12 5 1 6 262 256 6 11 

5 BSV Aarberg  12 4 0 8 245 282 -37 8 

6 HGO 2  12 3 1 8 232 258 -26 7 

7 SG HBC Ins 2/HC Kerzers 2  12 2 1 9 204 249 -45 5 

 
Rangliste nach WR A10 
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Aus dem Vorstand 
 

HGO Nachwuchs 
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Damen  
 

Das Märchen von Visp 
 
Und da waren sie mal wieder unterwegs -> die Damenmannschaft des HGO… 
Wie eine erwartungsvolle Schulklasse auf Schulreise führte sie der Weg mit dem Zug 
ins Wallis und wie ein völlig unerzogener Haufen Kinder führten sie sich auf. 
Leider war kein Wagen für sie reserviert, weshalb sie sich völlig unauffällig (???) unter 
die restlichen Passagiere mischten. 
Sie konnten kaum glauben, wie viele Reisende um diese Zeit ins Wallis strebten und 
die Reisenden wiederum konnten kaum glauben, wie ein paar unschuldig aussehen-
der Frauen solch einen Tumult veranstalten konnten.. 
 

1. Erkenntnis des Tages: auch mit fast 40 Jahren ist man von einem ZS niiiie sicher. 
 
Nach knapp einer Stunde Fahrzeit (und jaaaaaa, der lange Tunnel kam doch noch) 
erreichten die HGO’lerinnen lautstark Visp und begaben sich zur Halle. Nachdem die 
Diskussion, wo eingelaufen wird, beendet war (und es gab immerhin Variante drinnen 
und Variante draussen) wurden alle doch etwas konzentrierter. 
 
Der eigentliche Match ist schnell erzählt. Die Visper waren ganz einfach besser und 
die HGO Frauen haben ganz brutal verloren…. 
Doch es wären nicht die berühmt berüchtigen „Schisswiiiber“ ,wäre der Frust von 
langer Dauer gewesen. Schon bald machten die Wasserflaschen dem Bier und 
Schämpis Platz und die Stimmung stieg von Promille zu Promille. 
 
Da die Visper gleich neben der Halle ein Klublokal besitzen und die HGO’lerinnen 
noch eine Stunde auf den Zug warten mussten, gesellten sie sich zu den Visperinnen 
und tranken Brüderschaft mit Ihnen.  
 

2. Erkenntnis des Tages: Unglaublich wie viel Freude (und Freunde) eine ge-
schenkte Flasche Champagner bescheren kann 

 
Die Visper Frauen waren aber echt ganz witzig und kannten sogar das Döner Lied… 
(Insider!  @ alle „nicht-Insider“ – glaubt mir, ihr wollt die Hintergründe gar nicht wis-
sen…!). Und beinahe konnte sogar noch die Torhüterin verpflichtet werden.  
 
Gut, irgendwann begaben sich die HGO-Frauen  doch noch auf den Zug für nach 
Hause.  
 

3. Erkenntnis des Tages: HGO besitzt wahre Dichterinnen, um nicht zu sagen, poe-
tische Talente 
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Die Zugreise zurück erinnerte wieder an die altbekannte Schulreise.: die einten spiel-
ten Karten, die anderen hörten Ipod mit Böxli (obwohl das im Zug nämlich gar nicht 
erlaubt ist, aiaiai), wieder andere plauderten lautstark und dann gab es noch wel-
che, die schlugen sich die Köpfe ein.  
Dazu wurde reichlich getrunken und Bananen geteilt und gegessen.  
 

4. Erkenntnis des Tages: auch unmittelbar VOR einem Ruheabteil darf unter kei-
nen Umständen gesprochen werden.!!!  

 
Und 
 

5. Erkenntnis des Tages: wenn der Zug aus dem Tunnel draussen ist kommt nicht 
gerade sofort die nächste Haltestelle um eine Zigarettenpause zu machen. 

 
In Bern angekommen gönnten sich die Frauen noch eine Pizza und liessen den Tag 
gemütlich ausklingen….. Prislä 
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Haiopeis 
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Herren 
 
Herren 1 
 
Saisonrückblick Herren 1  
 
Handball ist ein einfacher Sport. Zumindest in der 2. Liga Gruppe 2 M2-H2: Das Ball ist 
rund, ein Spiel dauert 60 Minuten und am Schluss holt die SG TV Steffisburg 2 / TV Thun 
1 / Wacker Thun (wow... was für ein Name!) mindestens einen Punkt. 
Immer? Nein, fast immer. Und damit nehmen wir das Highlight dieser Saison vorweg. 
Am 17. Februar schlugen wir als einziges Team die zugegebenermassen etwas über-
nächtigt angetretenen Jungs aus dem Oberland. Den anschliessenden Besuch im 
Hooters Thun bleibt dann bei einigen Teilnehmern allerdings in weniger guter Erinne-
rung. Hatte doch Herr Hooter vergessen, die Heizung aufzudrehen (oder hatte er 
schlicht die Rechnung nicht bezahlt?) und nach dem ca. 50. Pouletflügeli machte 
sich dann so etwas wie ein Übersättigungsgefühl breit. Der Assi soll noch lange gelit-
ten haben... oder lag das wohl am Farmerburger (mit Ei, Speck, Sosse... das ganze 
Programm), den er den Flügeli noch hinterher schob?  
 
Doch zurück zu den wesentlichen Ereignissen der vergangenen Saison: Gestartet sind 
wir wenig glanzvoll. Nach einer desolaten Leistung auf dem Bödeli bei Interlaken (alle 
Jahre wieder...) und einem zwar deutlich, aber doch unglücklich verlorenen Heim-
spiel gegen die Ligamitfavoriten aus dem gö-mir-hüt-links-oder-rächts-Wallis, zeigte 
das Punktekonto eine saubere Null. Dies war wenigstens eine klare Ausgangslage, 
punktemässig bestand klares Steigerungspotenzial.  
 
Dies sollten die beiden nächsten Gegner zu spüren bekommen. Mit zwei Zittersiegen 
gegen Biberist Aktiv und HV Herzogenbuchsee eröffneten auch wir das Punktekonto. 
Mit zwei weiteren Siegen avancierten wir zum Team der Stunde. Da kam der Leader 
STS2TT1WT (klingt abgekürzt auch nicht wirklich besser...) gerade recht. Wir konnten 
endlich mal zeigen, dass wir auch für höhere Aufgaben bereit waren. Und das erst 
noch in der vertrauten Heimhalle vor frenetischem Publikum.  
Leider schafften wir die Sensation (noch) nicht. Das Spiel ging mit fünf Toren Differenz 
an die Oberländer. Statt erneut auf die Erfolgsstrasse einzubiegen, vergurkten wir er-
satzgeschwächt die zwei Spiele gegen den BSV und Herzogenbuchsee.  
Weg waren die vier budgetierten Punkte und damit auch der Anschluss an die Tabel-
lenspitze. Wir blickten nach hinten und stellten fest, die Abstiegs- resp. Relegationszo-
ne rückt näher... bedrohlich näher.  
 
Der zweite Sieg gegen die Handballer von der Emme verschaffte wieder etwas Luft. 
Dann folgte das eingangs erwähnte Spiel in Thun. Der Sieg sollte auch für das Verpas-
sen eines wundervollen Früh-Frühlingstags entschädigen. Mit diesem Sieg hatten wir 
plötzlich wieder die Chance, uns für die Aufstiegsspiele zu qualifizieren. Vorausset-
zung dafür war allerdings das Punktemaximum aus den letzten drei Spielen und 
fremde Schützenhilfe.  
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Wir wären nicht das 1 der HGO, wenn nach einem Highlight nicht ein tiefer Fall folgen 
würde. Zwar konnten die Biberister noch knapp geschlagen werden, dann folgte 
aber die handballtechnisch finstere Nacht von Visp. Mit einem Rumpfteam angetre-
ten (Anpfiff Mittwochabend 20.15 Uhr!), verletzte sich Urs «the Brain» Maurer beim drit-
ten Angriff so schwer, dass er nicht mehr mittun konnte. Mit der 37:29 Klatsche waren 
wir noch relativ gut bedient, die Aufstiegsrundenträume verabschiedeten sich aber 
in den kühlen Nachthimmel von Visp.  
 
So blieb nur noch ein Spiel... die Revanche gegen Bödeli. Die Oberländer, wie schon 
im Hinspiel angetreten ohne ihr Maskottchen (das mit dem Schnauz!), wurden deut-
lich geschlagen. Immerhin ein versöhnlicher Saisonabschluss. Klar, Tabellenplatz 4 ist 
nicht schlecht. Es bleibt einfach die Frage offen, was wir erreichen würden, wenn wir 
mal eine Saison ohne Verletzungspech bestreiten könnten. Nun denn, nehmen wir 
wieder einen Anlauf und beantworten die Frage in einem Jahr.  
 
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen der Mannschaft bei unserem langjähri-
gen Coach Marc «El Schinder» Hermann für seinen Einsatz herzlich bedanken. Wir 
wünschen ihm für die weitere Trainerlaufbahn alles Gute... und natürlich dass er bei 
allen Stationen auf so überaus talentierte Konditionsbestien wie uns trifft!  
Im gleichen Atemzug heissen wir den neuen Häuptling Marcel Hari herzlich willkom-
men. Auf eine lange und erfolgreiche Zeit mit dem Eis!  

#3 Stuwi 
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Herren 2 
 
Die Saisonrückschau (in Kürze) 
 
Der Gegner im letzten Spiel der Saison war derselbe wie beim Saisonstart.  
Zur Erinnerung: Mike hatte die Turnschuhe zuhause vergessen und der Rest der Mann-
schaft wie man Handball spielt. Mike machte dank Hilfe vor Ort doch noch mit, aber 
irgendwie standen wir alle ein wenig neben den Schuhen. Es waren also 2 völlig un-
terschiedliche Spiele gegen Pfadi Lyss. Beim ersten Spiel haben wir nur zugeschaut 
und beim Rückspiel taten es uns die Pfader aus Lyss nach.  
Für uns war es ein versöhnlicher Abschluss einer schlechten, vielleicht sogar der 
schlechtesten Saison seit ich Handball spiele (also seit 1974!!). Und auch für viele Spie-
ler dieser Mannschaft war es eine unbefriedigende Saison, auch wenn natürlich die 
Erwartungen nicht ins Galaktische geschraubt wurden. Irgendwie nähern wir uns un-
aufhaltsam dem Niveau der Teams, die wir früher im Halbschlaf vom Feld gefegt ha-
ben. Unsere Freunde von Mattenhof sind an dieser Stelle gegrüsst! Handball ist ja für 
unsere Mannschaft bekanntlich und richtigerweise nicht alles! Aber wenn in einem 
Spiel, der Torhüter der gar kein Torhüter ist, der beste Mann des Teams ist, dann ist 
dies doch ziemlich bedenklich. Pierre hatte lediglich 13 Mal hinter sich greifen müssen 
gegen Ins/Kerzers und wir waren trotz vielleicht knapp 50 Torschüssen nur gerade 12 
Mal erfolgreich.  
Eine von Richu festgestellte Regel besagt, dass wenn wir 23 Tore erzielen, den Match 
auch gewinnen. Vielleicht ein Zeichen, dass es Zeit wird, die jüngere Garde alleine zu 
lassen? Obschon natürlich der Handballvirus uns „Alte“ immer noch infiziert hat. Wir 
werden unsere Wunden heilen. Nach einem bestimmt einmaligen EURO08-Fest wer-
den wir dann gestärkt in die neue Saison starten. Auch wenn schon bald die Jüngren 
des Teams 40 jährig werden oder vor kurzem geworden sind, wollen wir nochmals 
angreifen. Vielleicht eine letzte Saison, vielleicht aber auch nicht…..  
Die nächste Spielzeit wird besser und somit kann das Ziel ja nur heissen: Aufstieg!! 
Viel Spass bei allen anderen Aktivitäten und natürlich beim Handballspiel! 

Stedi  
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Der HGO 111 Club und Pro Junioren Sport 

unterstützen unsere Juniorenförderung. 
Im Namen aller Beteiligten bedanken wir 
uns für Ihre Unterstützung und versichern 

Ihnen eine sinnvolle Verwendung zu. 
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Junioren 
 
U19 Junioren 
 
Bis zum Redaktionsschluss ist von den U19 Junioren leider kein Bericht eingegangen. 
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U15 Junioren 
 
Die Saison ist fertig und unser u15 belegte den vierten Rang. Leider. Unser, zugege-
ben etwas hochgestecktes, Ziel lag bei Platz zwei. Leider konnten wir unseren dritten 
Platz in einer knappen Niederlage gegen ein eher verträumtes BSV nicht festigen. 
Im letzten Spiel gegen die Lysser Auswahl traten wir zu übermotiviert und siegessicher 
auf, unnötige Fehlpässe und Schüsse waren die Folge. Unsere „Super-Taktik“, am 
9Meter einen Schuss mitten aufs Tor abzuschiessen hatte wegen eines guten Torwar-
tes kaum Erfolg. Hinten spielten wir gut, doch die Anweisung  „schlöt dene iz mou 
richtig eis uft Finger wesi i 9Meter Ruum chöme“ hielt, zum Entsetzen von Mosi, kaum 
jemand ein. Allerdings hatten wir den Gegner, zumindest zeitweise, im Griff. Das End-
ergebnis 16:21 spricht leider eine allzu deutliche Sprache. 
So reichte es leider nicht für das Saisonziel und den gewünschten Abschlusssieg. 
In der nächsten Saison wird ein Grosteil der Spieler ins u17 wechseln. Wir freuen uns 
alle auf die nächste u17 Saison und wünschen dem u15 alles Gute. 
 Fritz 
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Schulsport Bolligen 
 
Im heutigen Bericht möchte ich gerne über zwei Ereignisse erzählen. Zum ersten 
möchte ich erwähnen, dass die Ziele, die ich dem Team gesteckt habe, erreicht 
wurden und ich mit den Leistungen sehr zufrieden bin. Die Jungs sind nachwievor sehr 
motiviert und lernwillig. Zweitens möchte ich speziell die Leistung am Turnier im letzten 
Februar erwähnen. Meine Erwartungen an ein solches Turnier waren eher klein ge-
steckt. Umso mehr freute ich mich, dass wir den meisten Gegner überlegen waren 
und sogar mit einer U11 Mannschaft mithalten konnten. Zu guter letzt bedanke ich 
mich bei jedem einzelnen für seine Leistung und hoffe, dass auch weiterhin alle Spie-
ler so zahlreich im Training erscheinen. 

Thierry Schulsportleiter 
 
 

Schulsport Ostermundigen 
 
18. Lysser Minihandball Turnier  
 
Am 9. März 2008 haben wir das 1. Minihandball-Turnier mit dem HGO-Schulsport Os-
termundigen Team bestritten!  
Es war ein toller Tag mit unvergesslich schönen Momenten und vor allem hatten wir 
einen riesen Plausch dabei!  
An dieser Stelle möchte ich mich bei Euch Kids bedanken, dass ihr alle teilgenommen 
und genial zusammengespielt habt. Ein herzliches  Dankeschön  auch an die Eltern, 
welche dies ermöglicht haben !!! 
 
 
 

Zahlen & Fakten 
 

Kategorie u9 
4 Gewonnen 
1 Unentschieden 

Kategorie u11  
14: 12 gegen Lyss1 gewonnen  

 
 

Torverhältnis 
50 Tore geworfen 
20  Tore einkassiert 
 
SSP Team Ostermundigen 
Jan, Nick, Neil, Sarah, Shaian, Shenaia, Yannick 
 
SSP Team Bolligen 
Tobias, Claudio, David, Derlic  
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Highlights – Das Beste in Kürze 
 
HGO – Murten 
In den letzten Sekunden, bevor der Schlusspfiff gefallen ist, konnte Torwart Jan noch 
vom Goal aus ein Tor erzielen  
 
Murten – HGO  - Revanche 
Wir konnten noch in der letzten Minute den Ausgleich 5:5 erzielen 
 
Letztes Spiel Kategorie U11 – HGO – Lyss 1 
1. Penalty konnte Torwart erfolgreich abblocken 
Wir konnten den erheblichen Rückstand von 6: 1 wieder ausgleichen 
und haben am Schluss den Match für uns entschieden => 14:12 
 
Unzählige, wunderschöne Tore hat das HGO Team für uns geworfen: 
 
In 6 Spiele haben wir insgesamt 50 Tore erzielt und nur 20 einkassiert! 
WOW KIDS DAS WAR ECHT KLASSE!!!!  

Thierry Schulsportleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulsport Ittigen 
 
Bis zum Redaktionsschluss ist vom Schulsport Ittigen leider kein Bericht eingegangen. 
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Humor 
 

Für  
 

Was ist der Unterschied zwischen 
einem Yeti und einer klugen Frau?  
Den Yeti haben immerhin schon 2 Men-
schen gesehen.  
 

Warum können Frauen nicht 
hübsch und intelligent zugleich sein?  
Weil es sonst Männer wären.  
 

Warum haben Frauen kleinere 
Hände, als Männer?  
Um besser in den Ecken wischen zu 
können.  
 

Frauen sind wie Fluglotsen!  
Wenn sie nicht wollen, kann keiner lan-
den. 
 

Wieviel Prozent aller Frauen gehen 
nach dem Sex eine rauchen?  
7%; der Rest geht heim.  
 

Was macht eine Blondine, wenn sie 
in der Früh aufsteht?  
Sie zieht sich an und geht heim. 
 

Widersprich nie einer Frau!  
Warte 5 Minuten, dann tut sie es selber.  
 

Was ist das beste an der Mutter-
milch?  
Die Verpackung. 
 

Willst Du einen Mann verstehen, 
musst Du ein Mann sein.  
Willst Du eine Frau verstehen, musst Du 
der liebe Gott sein. 
 
 
 
 

 
 
 

Für 
 

Was sagte Gott, nachdem er den 
Mann erschaffen hat?  
"Das kann ich auch noch besser." 
 

Was versteht ein Mann unter einem 
7-Gänge-Menü?  
Ein Sixpack Bier und die Bildzeitung.  
 

Wenn der Verstand kommt, müssen 
die Haare weichen, das weiss jeder!  
Bei Männern muss die Glatzenbildung 
eine andere Ursache haben.  
 

In der Buchhandlung:  
Mann: "Ich suche das Buch 'Der Mann, 
das starke Geschlecht", haben Sie das 
da?"  
Verkäuferin: "Schauen Sie mal hinten 
links, in der Märchenabteilung...." 
 

Männer legen ihre Gefühle auf Eis, 
als könnten sie dadurch ihre Haltbarkeit 
verlängern.  
 

"FRAU WARF MANN AUS DEM FENS-
TER!"  
Eine Schlagzeile auf dem Titelbild der 
Zeitschrift "SCHÖNER WOHNEN".  
 

Wer hat den kleinsten Garten der 
Welt?  
Die Männer, 2 Kartoffeln und eine Möh-
re. 
 

Wann gilt ein Mann heute schon als 
Gentleman?  
Wenn er beim Küssen die Zigarette aus 
dem Mund nimmt!  
 



HGO Kluborgan 2/2008 
 

 HGO... der Klub! 35 
 

Um mit einem Mann glücklich zu 
werden, muss man ihn sehr gut verste-
hen und ihn ein bisschen lieben.  
Um mit einer Frau glücklich zu werden, 
muß man sie sehr lieben und darf gar 
nicht erst versuchen sie zu verstehen.  
 

Eine Frau sorgt sich um die Zukunft, 
bis sie einen Ehemann findet.  
Ein Mann macht sich nie Sorgen um die 
Zukunft, bis er eine Ehefrau findet. 
 

Was sagt ein Blinder, wenn er in 
den Fischladen kommt?  
Hi Mädels. 
 

Wenn sich Männer mit ihrem Kopf 
beschäftigen, dann nennt man das 
denken.  
Wenn sich Frauen mit ihrem Kopf be-
schäftigen, dann nennt man das frisie-
ren.  
 

Frauen sind total unbestechlich:  
Manche nehmen nicht einmal Vernunft 
an. 
 

Und woran erkennen Archäologen 
bei einem Skelettfund, dass es sich um 
ein weibliches Exemplar handelt?  
Die Kiefergelenke sind deutlich stärker 
abgenutzt. 
 

Manche Frauen tun für ihr Äußeres 
Dinge,  
für die ein Gebrauchtwagenhändler ins 
Gefängnis käme. 
 

Frauen wollen Kinder.  
Dabei können sie nicht mal das Spiel-
zeug der Überraschungseier zusam-
menbasteln.  
 

Er: "Ihr Frauen denkt nur mit 1/3 Eures 
Gehirns!"  
Sie: "Und was machen wir mit dem anderen 
drittel?" 
 

Wie nennt man einen gutausse-
henden, intelligenten und sensiblen 
Mann?  
Ein Gerücht! 
 

Die drei grössten Krisen im Leben 
eines Mannes:  
Frau weg - Job weg - KRATZER IM 
LACK!!! 
 

Was macht die kluge Hausfrau, 
wenn ihr Mann beim Kartoffeln holen 
die Kellertreppe hinunterfällt und sich 
das Genick bricht?  
NUDELN! 
 

Was sagt ein Mann, der bis über die 
Gürtellinie hinaus im Wasser steht?  
"Das geht über meinen Verstand..."  
 

Was hat 8 Beine mit IQ 40?  
4 Stammtischbrüder.  
 

Warum reiben Frauen sich morgens 
beim Aufwachen die Augen?  
Weil sie keinen Sack haben, um sich 
daran zu kratzen.  
 

Es gibt zwei Grundwahrheiten:  
1. Männer sind klüger als Frauen.  
2. Die Erde ist eine Scheibe. 
 

Was haben Wolken und Männer 
gemeinsam?  
Wenn sie sich verziehen, kann es noch 
ein schöner Tag werden.  
 

Wie nennt man einen Mann, der 
90% seiner Denkfähigkeit verloren hat?  
Einen Witwer.  
 

Kleines Mädchen in der Badewan-
ne: "Mami, wo ist denn der Waschlap-
pen?"  
Mami: "Der ist nur schnell Zigaretten 
kaufen!" 
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Wichtige Termine 
 
 
 

 
 
 
Ausstehenden Mitgliederbeitragsrechnungen bezahlen. 
 

sofort 
 
 

 
 
 
HGO (Früh) Sommerfest in und rund um die „Aarehütte“ Worblaufen. 
 

31.05.2008 
 
 

 
 
 
Redaktionsschlüsse beim Cluborgan 
Für das Cluborgan gelten folgende Redaktionsschlüsse. 
Es müssen alle Berichte, Fotos, Witze usw. bis spätestens den unten stehenden Daten 
beim Redaktor eingetroffen sein. Ansonsten können die Beiträge nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
 

-15. Juli 2008  Cluborgan Nr. 3 
-15. Oktober 2008  Cluborgan Nr. 4 
-15. Januar 2009  Cluborgan Nr. 1 
-15. April 2009  Cluborgan Nr. 2 
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Who is who im HGO? Stand: 25. April 2008 
 
 
Vorstand: 
 
Präsident: Philippe Vallotton 031 961 45 80 P 
 Bondelistrasse 38 031 338 52 54 G 
 3084 Wabern 078 644 67 71 M 
  vallotton@web.de 
 
Kassier: Thomas Wälti 031 832 17 44 P 
 Eigerstrasse 4 079 245 91 93 M 
 3076 Worb thominic@zapp.ch 
   
 
Sportlicher Leiter:  Marc Hermann 076 451 94 88 M 
 Trimsteinstrasse 20 marc.hermann@hispeed.ch 
 3076 Worb  
 
Technischer Leiter:  Marcel Jakob 051 220 43 12 G 
 Nordring 10 079 701 26 44 M 
 3013 Bern marceljakob@freesurf.ch 
   
 
Beisitzer: Stefano Scassa 031 921 00 78 P 
 Jurastrasse 69 031 925 22 22 G 
 3063 Ittigen 079 486 33 10 M 
  stefano.scassa@hispeed.ch 
 
Marketingleiter: Andreas Enggist 031 781 19 07 G 
 Schwarzenburgstrasse 148 079 642 71 02 M 
 3097 Liebefeld a.enggist@schweyer-marti.ch 
  
 
 
 
Vereinsadresse: 
 
Vereinsadresse HGO hgo@hgo.ch 
 Postfach 1214 www.hgo.ch 
 3072 Ostermundigen 
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Funktionäre: 
 
Materialverwalter: Marcel Jakob 051 220 43 12 G 
 Nordring 10 079 701 26 44 M 
 3013 Bern marceljakob@freesurf.ch 
   
 
Hallendienst:  Marcel Jakob 051 220 43 12 G 
 Nordring 10 079 701 26 44 M 
 3013 Bern marceljakob@freesurf.ch 
   
 
Souvenir / HGO-Beizli: Vakant 
 
 
Kluborgan Urs Nyffenegger 031 333 05 01 P 
  Wiesenstrasse 49 031 810 01 10 G 
  30 14 Bern 079 793 55 62 M 
   nyffeneggerurs@bluewin.ch 
  
Schiedsrichter: Bernhard Handschin 031 931 10 09 P 
 Moosweg 26a 031 386 64 72 G 
 3072 Ostermundigen  handschinb@post.ch 
 
 Patrice Götschi 031 922 04 54 P 
 Jurastrasse 51 031 327 61 11 G 
 3063 Ittigen 079 268 15 05 M 
  patrice.goetschi@hispeed.ch 
 
Schiedsrichterinspiz.: Henri Buta 031 971 61 23 P 
 Büschiackerstrasse 51 031 323 10 42 G 
 3098 Schliern 076 392 60 41 M 
  henri.buta@efk.admin.ch 
 
 Joseph Riegler 031 332 17 49 P 
 Elisabethenstrasse 42  
 3014 Bern  
 
Rechnungsrevisoren: Reto Kissling 031 882 01 43 P 
 Alpenstrasse 87 031 666 55 13 G 
 3052 Zollikofen 079 415 94 75 M 
  reto.kissling@rtc.ch 
 
 Mike Brodbeck 031 331 95 50 P 
 Bolligenstrasse 18 A 062 785 44 90 G 
 3006 Bern 078 659 76 19 M 
  michael.brodbeck@rivella.ch 
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Teamverantwortliche: 
 
Trainer Herren 1: Marc Hermann 076 451 94 88 M 
 Trimsteinstrasse 20 marc.hermann@hispeed.ch 
 3076 Worb  
 
Admin. Herren 2: Matthias Kunz 031 921 19 95 P 
 Papiermühlestrasse 151 031 925 41 91 G 
 3063 Ittigen 079 378 98 34 M 
  matthias.kunz@gurit.com 
 
Trainer Damen: Marcel Jakob 051 220 43 12 G 
 Nordring 10 079 701 26 44 M 
 3013 Bern marceljakob@freesurf.ch 
   
 
Trainer Junioren U19:  Thorsten Fehlberg 031 934 22 95 P 
 Friedbühlweg 5a 031 342 60 30 G 
 3033 Wohlen 079 302 03 30 M 
  thorsten.fehlberg@swisscom.com 
 
 Sandro Mordasini 031 331 99 45 P 
 Funkerstrasse 15 078 804 01 04 M 
 3013 Bern 031 306 86 82 G 
  sandro.mordasini@sybor.ch 
 
Trainer Junioren U15: Stefan Moser 031 921 65 06 P 
 Kappelisackerstrasse 51 079 417 53 34M 
 3063 Ittigen 031 970 92 41G 
  mosi1@gmx.ch 
  steffu_moser55@hotmail.com 
 
 André Sommerhalder 031 921 86 28 P 
 Altikofenweg 187 078 205 56 86 M 
 3048 Worblaufen as86@gmx.net 
 
Verantw. Schulsport 
Schulen &Gemeinden: Marc Hermann 076 451 94 88 M 
 Trimsteinstrasse 20 marc.hermann@hispeed.ch 
 3076 Worb  
   
Admin. Senioren: Henri Buta 031 971 61 23 P 
 Büschiackerstrasse 51 031 323 10 42 G 
 3098 Schliern 076 392 60 41 M 
  henri.buta@efk.admin.ch 
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Wichtige Adressen: 
 
HGO-Redaktion: Urs Nyffenegger 031 333 05 01 P 
  Wiesenstrasse 49 031 810 01 10 G 
  30 14 Bern 079 793 55 62 M 
   nyffeneggerurs@bluewin.ch 
 
HGO Klubadresse: HGO 
 Postfach 1214 hgo@hgo.ch 
 3072 Ostermundigen 1 www.hgo.ch 
 
SHV: Schweiz. Handballverband 031 370 70 00 G 
 Geschäftsstelle  031 370 70 09 Fax 
 Werdtweg 1 
 Postfach 
 3000 Bern 14 www.handball.ch 
 
HRV Bern u. Jura: Handball-Regionalverband 031 964 20 55 G 
 Bern u. Jura   031 961 25 67 Fax 
 Postfach 282 
 3000 Bern 22 www.hrvbeju.ch 
 
 
 
Adressänderungen bitte an die HGO-Vereinsadresse senden (hgo@hgo.ch)! 
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